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Von Anke Hoff meister
Tangermünde ● Am Sonnabend, 
30. Januar, haben die Eisbader 
der Region wieder ihren großen 
Auftritt. In der kleinen Elbge-
meinde östlich des Stromes 
fi ndet zum 30. Mal das Eisba-
den statt. Tangermünder „Was-
serplumpser“ werden zum 20. 
Mal mit von der Partie sein und 
trainieren für diesen „Auftritt“ 
seit Anfang November mindes-
tens einmal pro Woche.

Aber nicht nur für die Eis-
bader der Elbestadt, auch für 
die Einsatztaucher der Tanger-
münder Ortsgruppe der DLRG 
ist dieser Traditionstermin in 
Ferchland seit vielen Jahren 
eine feste Größe im Terminka-
lender. Hier im Feuerlöschteich 
steigen die Wasserretter näm-
lich bereits am Morgen vor dem 
Eisbader-Spektakel am Nach-
mittag in das eisige Wasser. 
Für sie ist das erste Tauchtrai-
ning des Jahres, hier wird die 
Suche unter Wasser mit Hilfe 
verschiedener Techniken ge-
übt. Nach einem kurzen Auf-

wärmen zur Mittagszeit geht 
es für die Männer dann wieder 
hinein in die Tauchanzüge, um 
das Bad der deutschlandweit 
angereisten Winterschwim-
mer abzusichern – von Land 
und auch vom Wasser aus. 

Wer das Spektaktel einmal 
mit verfolgen möchte: Gegen 14 
Uhr wird der Eisbader-Umzug, 

der von Ferchland aus zum 
Teich marschiert, am Badeort 
erwartet. Nach und nach wer-
den die Gruppen dann hier ins 
Wasser steigen. 

Gegen kalten Füße und Hun-
ger gibt es reichlich Angebo-
te und auch viel Musik rund 
um den Löschteich zwischen 
Ferch land und Derben.

„Wasserplumpser“ beim Eisbad dabei
Am Sonnabend steigt in Ferchland zum 30. Mal das Winterbaden

Mit ausgefallenen Kostümen oder auch nur in Badebekleidung stei-
gen die Eisbader in Ferchland ins Wasser. Archivfoto: Anke Hoffmeister

Von Anke Hoff meister
Tangermü nde ● Nicht nur schö nes 
Wetter, gut gelaunte Menschen 
und jubelnde Zuschauer an der 
Strecke gehö ren inzwischen 
dazu, wenn in Tangermü nde 
der Elbdeichmarathon statt-
fi ndet. Auch die Bernburger 
Partyband „Tä nzchentee“ ist 
mittlerweile fester Bestandteil 
des Programms geworden. Und 
weil es mit den fü nf Mä nnern 

so gut klappt, dü rfen und wol-
len sie auch 2016 wieder den 
Auftakt des sportlichen Wo-
chenendes in der Kaiserstadt 
bieten. Am Freitag, 15. April, 
kommen die Musiker und 
Sä nger an den Hafen der Stadt, 
werden im Festzelt ab 20 Uhr 
auf das Sportwochenende ein-
stimmen, vor allem fü r Stim-
mung und gute Laune sorgen. 
Dass sie das können, haben 

sie in den vergangenen Jahren 
mehrfach bewiesen.

Von Rammstein bis AC/DC, 
von Marianne Rosenberg bis 
Drafi  Deutscher – die Bern- 
burger Band hat einfach alles 
drauf, was Spaß macht und jede 
Party zu einem unvergessli-
chen Erlebnis werden lä sst.

Eine atemberaubende Show 
bieten die Musiker. Das liegt 
unter anderem daran, dass 
sie nicht nur gut singen und 
musizieren, sondern mit ih-
ren extra farbenfrohen und 
aufeinander abgestimmten 
Kostü men verblüff en. Mehr-
maliges Garderobenwechseln 
gehört bei „Tä nzchentee“ mit 
zum Programm. 

Wer die  Männer erleben 
mö chte, bekommt schon 
jetzt Karten zum Preis 

von 9 Euro – unter anderem im 
Service-Center der Volksstimme 
in Stendal und Tangermü nde, im 
Tangermü nder Tourismusbü ro 
und auf der Internetseite des 
Marathonvereins unter www.
elbdeichmarathon.de.

„Tänzchentee“ eröff net Laufwochenende
Bernburger Partyband ist auch dieses Jahr wieder mit von der Partie

Mit „Tänzchentee“ ist die Stimmung garantiert. Das haben die Män-
ner in den vergangenen Jahren bewiesen. Archivfoto: Anke Hoffmeister

Tangermünde (aho) ● Kinder, die 
im Sommer 2017 in die Schule 
kommen, müssen jetzt ange-
meldet werden. Welche Mäd-
chen und Jungen das betriff t, 
teilte jetzt Anke Roloff , Mitar-
beiterin der Stadtverwaltung 
Tangermünde, mit.

„Alle Kinder, die zwischen
dem 1. Juli 2010 und dem 
30. Juni 2011 geboren wur-
den, werden im Sommer 2017 
schulpfl ichtig“, erklärte sie. 
Die Eltern beziehungsweise 
Sorgeberechtigten dieser Kin-
der müssten ihr Kind dazu in 
der Grundschule „Comenius“ 
Tangermünde, Schäferstraße 
12 bis 14, anmelden. Dazu hat 
die Verwaltung mit der Schule 
folgende Termine vereinbart, 
zu denen die Anmeldung mög-
lich ist: vom 22. bis 26. Februar 
von 7 bis 14 Uhr sowie am 24. 
Februar von 14 bis 18 Uhr. Wei-
ter sagte sie: „Das Kind muss 
bei der Anmeldung persönlich 
vorgestellt werden und die Ge-
burtsurkunde oder das Famili-
enstammbuch ist vorzulegen.“ 
Zur Anmeldung wird der Ter-
min für die schulärztliche Un-
tersuchung mitgeteilt. 

Kinder aus Tangermünde,
Billberge, Bölsdorf, Grobleben, 
Hämerten, Köckte, Langen-
salzwedel, Miltern und Storkau 
werden hier eingeschult.

Kinder für 
die Schule 
anmelden
Comeniusgrundschule 
nimmt Meldungen an 
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Eine Karnevalsveranstal-
tung in Tangermünde ist 
Jahr für Jahr garantiert 
gut besucht – der Kinder-
karneval. Dichtes Gedrän-
ge aus Eltern, Großeltern 
und deren Jüngsten 
bestimmte am Sonntag-
nachmittag das Bild im 
Grete-Minde-Saal.
Von Anke Hoff meister
Tangermünde ● Kinder sind noch 
so wunderbar begeisterungsfä-
hig. Sie haben noch Spaß daran, 
sich zu verkleiden, nachzuma-
chen, was ihnen vorgemacht 
wird. Deshalb ist Kinderkar-
neval für all jene, die das Pro-
gramm gestalten, Jahr für Jahr 
wieder eine sehr dankbare Zeit. 

Statt auf ihren Stühlen zu 
kleben, verfolgten die Mädchen 
und Jungen, die am Sonntag 
Teil des Kinderkarnevals im 
Grete-Minde-Saal waren, das 
Geschehen aus der ersten Rei-
he. Direkt vor der Bühne hatten 
sie sich aufgestellt. Von hier be-
grüßten sie TCV-Präsident und 
Moderator Knut Oldenburg, das 
Prinzenpaar der Session, Diego 
I. und Prinzessin Antonia I., 
und sie sahen das Bühnenpro-
gramm aus nächster Nähe.

Deshalb musste sich die 
Minigarde ihren Weg auf die 
Bühne durch die vielen klei-
nen Besucher bahnen, mussten 
die „Flitzer Blitzer“ und später 

auch die „Zumbinis“ (kleine 
Zumba-Tänzerinnen) im Zick-
Zack durch den Saal laufen, um 
ihren Auftrittsort zu erreichen. 
Aber das störte weder die klei-
nen Tänzer noch die Kinder, 
für die das Programm gemacht 
wurde. Sie alle hatten großen 
Spaß.

Zwischendurch sorgte der 
TCV-Präsident zusammen mit 
Clown Tommy immer wieder 
für Bewegung. Gemeinsam 
wurde getanzt, gemeinsam 
wurde zum legendären Queen-
Titel „We Will Rock You“ der 

Saal-Boden mit den Händen 
traktiert. Im Anschluss dar-
an ließen die kleinen Narren 
ihre ganz persönlichen Konfet-
tibomben platzen. Jeder hatte 
eine in eine Serviette gewickel-
te Papierladung erhalten und 
durfte sie in die Luft werfen. Zu 
guter Letzt prasselte noch der 
Inhalt eines großen Netzes auf 
die Kinder nieder. Kleine und 
große, prall aufgeblasene Luft-
ballons schwebten zur Erde. In 
Windeseile hatten die Kleinen 
das Meer kunterbunter Gum-
miballons, begleitet von einem 

Knallerei-Feuerwerk, zertreten.
Clown Tommy lud die zahl-

reichen Prinzessinnen Elsa 
(aus dem Film „Die Eisprinzes-
sin“), die Indianer und Ritter, 
Feen und Spidermen, Pippi 
Langstrumpfs und Piraten zur 
„längsten Polonaise in Tanger-
münde“ ein. Sofort waren die 
meisten Kinder Teil dieser lan-
gen Schlange, die sich durch 
die engen aneinandergestell-
ten Tischreihen schob, über die 
Bühne kam, hier ihre Runden 
drehte und wieder durch den 
Saal lief, hüpfte, kroch oder in 

der Hocke gehend vorankam. 
Neben Gummibärchen und 

Lollis gab es für die Kinder 
kostenlos Pfannkuchen und 
zuletzt noch selbst gebastelte 
Orden – überreicht vom Kin-
derprinzenpaar und seinen 
Helfern. Clown Tommy unter-
hielt nach dem gut einstündi-
gen Programm mit und für die 
Kleinen mit seiner Schau. Er 
präsentierte Zaubertricks und 
erfüllte mit seiner Luftballon-
kunst die Wünsche der Kinder 
nach einem Herz, einem Hund 
oder anderen Figuren. 

Mitmach-Spaß am Bühnenrand
TCV-Kinderkarneval hält das kleine Publikum ununterbrochen in Bewegung 

Zur längsten Polonaise in Tangermünde führte Clown Tommy die Mädchen und Jungen durch den Grete-Minde-Saal.  Fotos: Anke Hoffmeister

Buntes Treiben im Saal. Nachdem jedes Kind eine Konfettibombe 
in die Luft werfen durfte, hat Knut Oldenburg die Kleinen mit einer 
großen Ladung Luftballons überschüttet.

Das Kinderprinzenpaar, Prinz Diego I. und Prinzessin Antonia I., ver-
kündete zu Beginn der Faschingssitzung die Naschfreiheit. TCV-Prä-
sident Knut Oldenburg moderierte den Nachmittag.

Meldung

Tangermünde (rwi) ● Zu einem 
Tag der off enen Tür am heu-
tigen Dienstag laden Schüler 
und Lehrer des Tangermünder 
Diesterweg-Gymnasiums ein. 
Von 17 bis 19 Uhr gibt es auf 
allen Ebenen der Bildungsein-
richtung in der Lindenstraße 
Vorführungen, Ausstellun-
gen und die Möglichkeit, mit 
Lehrern und Schülern ins Ge-
spräch zu kommen. Schulleiter 
Ronald Müller wird die Besu-
cher zunächst in der Aula des 
Gymnasiums begrüßen und 
die Schule präsentieren.

Anschließend bekommt je-
der einen Orientierungsplan 
ausgehändigt und so können 
die Besucher selbst entschei-
den, was sie sich im Schulhaus 
anschauen möchten. Neben 
den künftigen neuen Unter-
richtsfächern, die vorgestellt 
werden, gibt es auch einen 
Vortrag über den Bildungsin-
halt und die vielen Angebote 
dieses Gymnasiums außerhalb 
der Unterrichtszeiten. Eltern 
erfahren, welche Nachhilfe-, 
aber auch Fördermöglichkeiten 
das Diesterweg-Gymnasium 
zu bieten hat, welche Arbeits-
gemeinschaften den Mädchen 
und Jungen off enstehen.

Die Schülerinnen und Schü-
ler der zwölften Klassen nutzen 
den Tag der off enen Tür, um 
im Erdgeschoss des Hauses Ku-
chen, belegte Brötchen und Ge-
tränke zu verkaufen. Die Kasse 
für den Abiturball soll damit 
aufgefüllt werden.

Tag der off enen
Tür im
Gymnasium

Beratungen
Bürgerdienste, Frau Hein, Tel. 
4 32 86; Frau Blankenburg, Tel. 
3823, Schiedsstelle, Tangermünde, 
Lange Straße 61, 16-17 Uhr.

Notdienste
Allgemeiner ärztlicher Be-
reitschaftsdienst, bundesweit 
einheitliche Notrufnummer 116117 
(ohne Vorwahl), in lebensbedroh-
lichen Notfällen Telefon 112.
Stadtwerke, Trinkwasser: Tel. 
0171/ 2708950; Abwasser: Tel. 
0170/2105926.
Wohn.-/Verwaltungsgesell., 
nach 15.15 Uhr Tel. 0171/ 8188528.
Wohnungsgen. Tangermünde, 
Tel. 039322/9999.

Kirche
Neuapostolische Kirche
Tangermünde, Heerener Str. 45, 
Gottesdienst, Mi 19.30 Uhr.

Tangermünde (rwi) ● Annedo-
re Händel will ihre Leiden-
schaft, die Kalligraphie, auch 
anderen näherbringen und 
sie lädt zum Workshop ein. 
Teilnehmer erlernen, wie mit 
einer dekorativen kalligraphi-
schen Basishandschrift Kar-
ten, persönliche Einladungen, 
Tischkarten, Lesezeichen, Ge-
schenkanhänger und ähnli-
ches gestaltet werden können. 
Schritt für Schritt wird der 
Aufb au der Buchstaben erklärt, 
so dass jeder Teilnehmer selb-
ständig üben kann.

Der zweitägige Kurs fi ndet 
am Sonnabend, 13. Februar, 
und am darauff olgenden Sonn-
abend, 20. Februar, jeweils von 
9.30 bis 15 Uhr statt. Es wird 
um eine verbindliche An-
meldung gebeten. Entgegen-
genommen wird diese in der 
Tangerhütter Außenstelle der 
Kreisvolkshochschule, Telefon 
03935/24  86, E-Mail: kvhs@
landkreis-stendal.de, Internet: 
www.kvhs.landkreis-stendal.
de.

An zwei Tagen
Kalligraphie
erlernen

Tangermünde (rwi) ● Die Mit-
glieder des CDU-Ortsvorstan-
des treff en sich am heutigen 
Dienstag, 26. Januar. Während 
ihrer ersten Zusammenkunft 
des Jahres wollen sie den Land-
tagswahlkampf  planen und 
über weitere Aktivitäten in 
2016 sprechen.

CDU-Ortsgruppe
tagt heute
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